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EIZ ENTDECKEN: AARAU

Die historische Stadt
Aarau mit dem Obertorturm,
der aus dem 13. Jahrhundert
stammt.

Aarau kennen viele nur vorn Vorbeifahren oder Umsteigen. Dabei
lohnt sich ein Besuch im historischen Städtchen, einem Fels-
vorsprung über der Aare thront, allemal. Was es dort alles zu
sehen und zu erleben gibt, wissen waschechte Aarauer am besten.
TEXT Christine Spirig FOTOS Kostas Maros
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1

Waren Sie schon mal in Aarau? Die kleine Kantonshauptstadt an der Aare
wird zu Unrecht oft verkannt. Verglichen mit touristischen Anziehungs-
punkten wie Luzern, Basel, Bem, St. Gallen, Lausanne oder Zürich fristet
sie ein relativ ruhiges Dasein am Nordrand des Schweizer Mittellandes,
am Übergang zum Juragebirge. Wer aber Aarau kennt, weiss: Es gibt viele
gute Gründe, der Stadt einen Besuch abzustatten. Angefangen bei der
reizvollen Altstadt mit den vielen hübschen, kleinen, meist inhaberge-
führten Läden und Cafes über das vielseitige kulturelle Angebot bis hin
zum traditionsreichen gesellschaftlichen Leben, das auch Auswärtige
anlockt. Viele Highlights sind auf den ersten Blick nicht als solche
erkennbar. Wir haben deshalb drei Personen getroffen, die in Aarau leben
und arbeiten: die Stadtführerin und Mitarbeiterin des Tourismusbüros
Agnes Henz, den Gastronomen und Kaffeespezialisten Philippe Gacond
und den Leiter des Stadtmuseums Marc Griesshammer. Sie haben uns
verraten, was sie an ihrer Stadt besonders schätzen, und geben Tipps für
einen Ausflug nach Aarau. Soviel vorweg: «Aarau hat auf kleinster Fläche
unglaublich viel zu bieten.» Darin sind sich alle einig. Im Folgenden eine
- kleine - Auswahl.

Agnes Henz-Koller, Stadtführerin

«Aarau ist
persönlich»
Agnes Henz, 58, ist vor über 3o Jahren von Luzern nach
Aarau gezogen. Die Juristin hat ihr Hobby zum Beruf
gemacht. Seit 2007 arbeitet sie als Stadtführerin bei
Aarau Info, dem zentralen touristischen Informations-
büro für Aarau und die Region. Seit 2013 ist sie verant-
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wortlich für Stadtführungen im konzeptionellen und
operativen Bereich. Pro Jahr führt Aarau Info rund 800
Führungen durch. «Aarau ist mehr als eine historische
Kleinstadt; es ist kulturell interessant und mit über
33 Beschäftigten ein wichtiger Wirtschaftsstandort.
Mir ist es wichtig, auf meinen Touren nicht nur auf die
geschichtlichen Wahrzeichen einzugehen, sondern auch
zu zeigen, was Aarau heute ausmacht. Die Altstadt lebt.
Am Tag locken hübsche individuelle Läden und am
Abend pulsiert es in den malerischen Gassen. Aarau ist
auch gesellig; im Sommer ist die Altstadt - ihre Cafes
und Bars - voll mit Menschen. Aarau ist persönlich; hier
kennt man sich beim Namen. Und Aarau ist alles ande-
re als langweilig; selbst nach 14 Jahren als Stadtführerin
entdecke ich immer noch Neues.»
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GESCHICHTE ERLEBEN
Nirgends kann man Geschichte
so bildhaft erleben wie in Aaraus
historischen Gassen mit ihren
vielen verborgenen Ecken und
Winkeln. Man spürt ihn noch,
den Geist längst vergangener
Zeiten. Und häufig kann man ihn
sogar entdecken: «Die Aarauer
verstehen es hervorragend, Al-
tes zu bewahren und es gleich-
zeitig der heutigen Zeit anzupas-
sen», sagt Agnes Henz. Die
Neugestaltung der Altstadtgas-
sen zeigt dies eindrücklich.

Die historische Altstadt

Die spezielle Lage auf einem
Felsen war der Grund, weshalb
die Kyburger Aarau zwischen
1240 und 1250 gründeten. Ur-
sprünglich war die Stadt in vier
Häuserstöcke gegliedert, umge-
ben von einer ersten Stadtmau-
er. Diese Struktur ist bis heute
erhalten geblieben. Auch die
Grundrisse der Häuser haben
sich nicht verändert. Eine Eigen-
heit sind die sogenannten Eh-
gräben; die schmalen Durchgän-

ge zwischen den Häusern
wurden als Brandschutzmass-
nahme gebaut. Noch heute er-
leichtern diese Ehgräben der
Feuerwehr die Löscharbeit. Einst
wurden die Gräben zudem zur
Abfallentsorgung genutzt. Auf
den historisch inszenierten Mit-
telalterführungen - wenn eine
Magd über ihr Leben erzählt -
kann man den Unrat vergange-
ner Zeiten förmlich riechen.
Rund um die historische Altstadt
war bis vor 200 Jahren ein
20 Meter breiter und bis zu
5 Meter tiefer Trockengraben.
Er diente als Teil der Stadtbe-
festigung. Heute trifft man sich
dort unter den Platanen zum
Gemüsemarkt am Samstag-
vormittag.

Der Wachturm

Der Stadtturm - auch Obertor-
turm genannt - neben dem
Stadttor ist mit seinen 62 Metern
Höhe das sichtbarste Wahrzei-
chen der Stadt. Der untere Teil
des Turms stammt vermutlich
aus der ersten Hälfte des 13. Noch bevor Aarau Kantons-

Jahrhunderts. Vor 500 Jahren
wurde der Turm auf sein heuti-
ges Niveau aufgestockt. Die
Führungen durch die Turmwäch-
terwohnung und die Kerker sind
ein Erlebnis und lassen einen in
vergangene Zeiten reisen.

Unter dem Dachhimmel

Aarau ist bekannt als «Stadt der
schönen Giebel «. Gemeint sind
die kunstvoll bemalten Vorsprün-
ge der typischen, aus der Ber-
nerzeit (17. bis 18 Jahrhundert)
stammenden Walmdächer. Rund
90 solcher bemalter Giebel zie-
ren die Altstadthäuser. Die ältes-
ten Giebelzeichnungen stammen
wohl aus der ersten Hälfte des
18. Jahrhunderts. In den letzten
Jahren kamen die Kunstwerke
wieder in Mode. Viele Familien
haben in ihre Giebel investiert;
sie liessen sie restaurieren oder
mit neuen Motiven oder Namen
versehen.

Der Vorläufer
des Bundeshauses

hauptstadt wurde, war es die
erste Hauptstadt der modernen
Schweiz - wenn auch nur wäh-
rend knapp sechs Monaten.
1798 war unter französischer
Vorherrschaft die Helvetische
Republik in Aarau ausgerufen
worden. Im Haus zum Schloss-
garten am östlichen Rand der
Altstadt, das heute das Forum
Schlossplatz beherbergt, tagte
damals die Regierung, das hel-
vetische Direktorium.

Lädelen in gotischen
Gemäuern

In der Aarauer Altstadt gibt es
kaum Ladenketten, dafür eine
Vielfalt an kleinen, inhaberge-
führten Geschäften. An der
Milchgasse, einer Seitenstrasse
mit schmucken gotischen Häu-
sern, befinden sich etwa ein ja-
panischer Spezialitätenladen, ein
Teeladen, ein Lebensmittelge-
schäft im Tante-Emma-Stil und
der besonders schöne Trend-
supermarkt Unverpackt.
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1 -Die Schlossmühle Aarau
wurde 2020 neu zum Leben
erweckt. Seither werden
hier Gewürze gemahlen, die
man im zugehongen Laden
kaufen kann

2 -in der Altstadt gibt es eine
Reihe besonderer, inhaberge-
führter Geschalte für ein
spezielles Shoppingerlebrus

-Das Haus zum Schlossgarten
diente 1798 einige Monate
lang als erster Schweizer
Regierungssitz. Heute
beherbergt es das Forum
Schlossplatz

4 -Einer von rund 90 kunstvoll
bemalten Dachgiebeln in der
Altstadt

-Mn ihren farbigen Häuserfas-
saden ist Zwischen den
Toren» eine typische Gasse
der Aarauer Altstadt

6-Der Gerechtigkeitsbrunnen
mit der Justitia steht auf dem
Platz vor der Stadtkirche Er
wurde 1643 vom Bildhauer
Hans Henz geschaffen und
von Balthasar Fisch bemalt

'

1
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Philippe Gacond, Gastronom

«Aarau ist
eine mikrourbane
Stadt»
Philippe Gacond, 4o, ist gelernter Schreiner und Indus-
trial Designer FH. Zur Gastronomie kam er als Querein-
steiger, als er vor 15 Jahren in Aarau eine Creperie eröff-
nete. Schon damals fing er an, sich mit Kaffee
auseinanderzusetzen: Er besuchte Kurse, nahm an Wett-
bewerben und Meisterschaften teil und bildete sich wei-
ter. 2010 wagte er den nächsten Schritt in Richtung Kaf-
feespezialist. Er eröffnete das Cafe Ccino mit einem
kleinen Kaffeeshop. 2016 folgte der Home Barista Shop.
Aufgewachsen ist Philippe Gacond in Suhr, doch er sieht
sich als Aarauer. Er hat schon seine Jugend hier verbracht
und unter anderem für den Aarauer Kultclub Kiff Kon-
zerte organisiert. «Ich glaube schon, dass das Konzept
des Home Barista Shop auch in Zürich funktionieren
würde», sagt Philippe Gacond selbstbewusst. «Aber ich
bin gern hier. Aarau ist eine mikrourbane Stadt. Es gibt
hier alles, was ich brauche. Sogar noch einiges mehr!»
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MIT ALLEN SINNEN GENIESSEN
In Aarau lässt man sich's gerne
gut gehen: käfelen, aperölen, es-
sen oder einfach nur flanieren
und die Umgebung auf sich wir-
ken lassen. «Das gastronomi-
sche Angebot - vor allem Cafös
und Bars - ist gemessen an der
Grösse der Stadt riesig», findet
Philippe Gacond. Die folgenden
sind seine Lieblingslokale und
-läden. Und auch architekto-
nisch kann Aarau seiner Mei-
nung nach mit den grossen
Städten mithalten.

«Weinhandlung» für Kaffee

Kaffeeliebhaber kennen den Be-
griff: Specialty Coffee - ein Pre-
miumkaffee, der für Qualität,
Transparenz und Fairness steht.
Im Home Barista Shop am
Bahnhofplatz gibt es davon über
100 Sorten zu kaufen. Und täg-
lich zehn zum Probieren, aus
fünf verschiedenen Brühmetho-
den. In dem stilvollen Lokal kann
man zudem alles kaufen, was
das Kaffeeherz begehrt: von der
Handmühle bis zum Thermome-
ter. Auch die Kulinarik kommt
nicht zu kurz; am Morgen gibt's
verschiedene Biomüesli, am Mit-
tag Salate und Brote und am
Abend Tapas. Alles hausge-
macht, frisch und gesund - und
ohne unnötiges Verpackungs-
material.

Bahnhofplatz 1

Trendiges Stadtcafd

Mitten in der Altstadt an der
Metzgergasse befindet sich das
Cafö Tuchlaube. Hier trifft sich
Jung und Alt und geniesst den
stadtbekannten Milchkaffee mit
einem Stück hausgemachtem
Schoggikuchen. Täglich kom-
men Leckereien von Nah und
Fern auf den Tisch: vom Flamm-
kuchen über spanische Tapas
bis zu Ghacktem mit Hörnli.
Metzgergasse 18

Käfelen mit (Jugend)stil

Brändli Confiserie & Tea Room
ist ein 120 Jahre altes Familien-
unternehmen. An der Einrich-
tung wurde seit den Anfängen
nichts verändert. Der Tea Room
im Obergeschoss gehört laut
dem Schweizer Heimatschutz zu
den schönsten Cafds des Lan-
des. Die süsse Hausspezialität,
die Brändli Bombe, ist schweiz-
weit und darüber hinaus bekannt
- Queen Mum liess sie sich in
den Buckingham-Palast liefern.
Für Liebhaber von Marzipan ein
absolutes Muss.
Bahnhofstrasse 37

Schlossmühle

Historisch sind Wasserrad und
Getreidemühle, die Mühle selbst
ist aus dem Jahr 1976. Mit einer
umsichtigen Restauration 2020
wurde das usprüngliche Hand-
werk wieder erlebbar gemacht.
Seither werden hier hauptsäch-

lich Gewürze gemahlen. Das
riecht sofort, wer den dazugehö-
rigen Gewürzladen betritt.
Hammer 28

Für lauschige
Sommerabende

Seit 2003 gehört sie zum Aarau-
er Sommer dazu: die Schwan-
bar. Es gibt Essen, Drinks, Kon-
zerte und viel Platz zum
gemütlichen Beisammensein.
Die Bar ist ein ausrangierter Ex-
po-Pavillon aus Neuenburg. Ein
Highlight ist der Food Truck am
Mittwoch. Und die Schwäne, die
hier jedes Jahr nisten.

Mühlemattstrasse 54

Zeitgemässe Architektur

Aarau kann nicht nur mit histori-
schen Schönheiten punkten,
sondern auch mit modernem
Design. Architektonisch interes-
sant ist der neue Bahnhof;
grosszügig, offen, urban und an-
genehm hell. Die «blaue Wolke»
als Busbahnhof-Überdachung
hat mehrere in- und ausländi-
sche Preise gewonnen; unter
anderem den «Award 2014 für
Marketing und Architektur», der
jährlich von einem Innerschwei-
zer Unternehmen verliehen
wird.
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KULTURELLES AARAU
Schon allein der Museen wegen
lohne sich ein Besuch in Aarau,
findet Marc Griesshammer. Oder
aber, um einen traditionellen
Aarauer Brauch mitzuerleben.
«In Aarau kann man an einem
Tag die unterschiedlichsten Din-
ge unternehmen.»

Vom Mittelalter
in die Gegenwart
Das altehrwürdige Schlössli am
nordöstlichen Rand der Altstadt
stammt aus dem 11./12. Jahr-
hundert und ist das älteste er-
halten gebliebene Gebäude der
Stadt. Heute beherbergt es das
Stadtmuseum Aarau. Dieses er-
hielt 2015 einen imposanten
Neubau. Es ist Gedächtnisspei-
cher, Begegnungsort und Raum
für Wissensvermittlung. Mit einer
Sammlung von rund 60 000 Ob-
jekten erzählt das Museum ana-
log und digital die Geschichte

der Menschen aus Aarau, dazu
lädt es ein überregionales Publi-
kum mit wechselnden, innovati-
ven Ausstellungen und partizipa-
tiven Projekten nach Aarau ein.
Ein inhaltlicher Schwerpunkt ist
die Fotografie und die damit ver-
bundene Kooperation mit dem
Staatsarchiv Aargau und seinem
Bildbestand des Ringier Bild-
archivs. Aktuell läuft die Ausstel-
lung «Grosssiedlungen im Pres-
sebild: Hoffnungsträger oder
Symbol der Wachstumskritik?».
Details zum aktuellen Ge-
samtangebot des Museums:
stadtmuseum.ch

Schlossplatz 23

Die heimliche
Nationalgalerie
Aufgrund seiner grossen Samm-
lung an Schweizer Kunst vom
18. Jahrhundert bis in die Ge-
genwart zählt das Kunstmuseum

Aargau schweizweit zu den
wichtigsten seiner Art. Wer nur
wenig Zeit hat: Allein von aussen
betrachtet ist das Kunsthaus ei-
nen Besuch wert.
Aargauerplatz

Hier wird gefeiert
Zum kulturellen Leben gehören
auch Bräuche und Feste. Zwei
Feierlichkeiten stehen im Zent-
rum des Aarauer Kalenderjahrs:
der Maienzug, das traditionsrei-
che Kinderfest im Juli, und der
Bachfischet im September. Die-
ser schweizweit älteste gelebte
Brauch geht auf das Mittelalter
zurück, als der Stadtbach je-
weils mit einer Sperre stillgelegt
wurde, um das Bachbett gründ-
lich zu reinigen. Die Schuljugend
holte den seinerzeit lebensnot-
wendigen Stadtbach danach -
symbolisch - mit grosser Freude
an der Stadtgrenze ab. Der
Stadtbach fliesst heute noch
durch Aarau. Und Hunderte von

Aarauer Schulkindern ziehen am
Bachfischet mit ihren kunstvoll
gebastelten Lampions durch die
Stadt und singen das traditionel-
le Bachfischetlied.

Ein Tag in Aarau
Das Gute an Aarau: Alles ist
leicht zu Fuss erreichbar, man
kann an nur einem Tag ganz Un-
terschiedliches erleben. Nach
dem Museumsbesuch ist man
schnurstracks in der Altstadt,
um einen Kaffee zu trinken, zum
Lädelen oder für einen Stadt-
rundgang. Und wer noch Lust
auf Naherholung hat, spaziert
auf den schönen Wegen entlang
der Aare oder im Wildpark Rog-
genhausen. Aarau ist übrigens
auch Ausgangspunkt für ver-
schiedene Wanderungen und
zahlreiche Radrouten. Zum
Beispiel zum beliebten Schloss
Wildegg.
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Marc Griesshammer, Museumsleiter

«Aarau bietet sehr
viel auf kleinstem
Raum»
Marc Griesshammer, 42, ist in Lenzburg aufgewachsen
und hat die Kantonsschule in Aarau besucht. Nach einer
Weltreise hat er in Bern Geschichte studiert und dort
einige Jahre gearbeitet. 2010 kam er als Projektleiter nach
Aarau zurück und wurde 2013 Kurator im Stadtmuseum.
Gleichzeitig zog er nach Aarau und lebt seither mit seiner
Familie hier. Seit 2019 ist er Museumsleiter. «Aarau hat
in den letzten 20 Jahren eine grosse Entwicklung durch-
gemacht: Der Privatverkehr in der Altstadt wurde redu-
ziert, neue Quartiere sind entstanden, das Gastronomie-
und Kulturangebot nimmt weiter zu. Der Grund für
diese Dynamik? Das passiert automatisch, wenn die
Stimmung für Veränderungenvorhanden ist. Wir fühlen
uns als Familie hier sehr wohl. Aarau bietet ausseror-
dentlich viel auf kleinstem Raum. Was einzig etwas
knapp ist, sind Ausgangsangebote für die Jungen, für die
18- bis 26-Jährigen. Mein Sohn ist erst vier. Wir haben
also noch etwas Zeit.»
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Preisverdächtig
Die Stadt Aarau erhielt 2014
den beliebten Wakkerpreis des
Schweizer Heimatschutzes
für die qualitätsvolle Verdichtung
am richtigen Ort mit Rücksicht
auf die Identität der verschiedenen
Quartiere.

Vielfältige
Entdeckungstouren
Wer Aarau kennenlernen möchte,
kann das auf verschiedenen
Stadtführungen oder einem Be-
such im Stadtmuseum tun. Ein
klassischer Altstadtrundgang, eine
Reise ins Mittelalter, eine Industrie-

führung oder das kulinarische
Aarau - das Angebot ist gross und
vielfältig. Auch individuelle Wün-
sche werden berücksichtigt, die
Teilnehmerzahl ist variabel.
Es lohnt sich, die Stadtführung
zehn Tage im Voraus bei Aarau
Info zu reservieren oder
eine Gruppenreservation im
Stadtmuseum zu buchen:
aarauinfo.ch

062 834 10 34
mail@aarauinfo.ch

und

stadtmuseum.ch

062 836 05 17
museum@aarau.ch
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